
 

 

 

Gemeinsame Presseeinladung zur Kidical Mass am 23. und 24. September in Berlin 

„Jeder Radweg ist ein Schulweg - und Kinder wollen sicher und 
selbstständig unterwegs sein.“  

Berlin, 18. September 2023 

Ein breites Bündnis von ADFC Berlin, Changing Cities, VCD Nordost und BUND Berlin und weiteren 
organisiert am 23. und 24. September zehn Kinder-Fahrraddemos in ganz Berlin. Tausende Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern werden am Samstag und am Sonntag unter anderem durch Mitte, 
Schöneberg, Tempelhof und Lichtenberg rollen und sich für eine kindgerechte Verkehrspolitik einsetzen. 
Bundesweit werden auf der Kidical Mass hunderte Demos mit zehntausenden Kindern erwartet. 

Kinder wollen selbstständig unterwegs sein. Sie wollen selber zur Schule laufen und sie wollen mit dem 
Fahrrad zum Sport oder zu Freunden fahren. Doch häufig werden sie ausgebremst, weil die Straßen viel zu 
gefährlich sind – und die Eltern müssen dann den Transport übernehmen. Es braucht endlich eine 
kindgerechte Verkehrspolitik: Fahrradwege müssen breit und geschützt sein, Kreuzungen sicher und 
kindgerecht gestaltet sein. Tempo 30 in Städten muss Standard werden und vor allen Kitas und Schulen 
braucht es sichere Bereiche.  

Für eine kindgerechte Verkehrspolitik erobern tausende Kinder, Jugendliche und ihre Eltern auf zehn 
Routen die Straßen von Berlin. Ob auf Laufrädern, Kinderrädern, in Lastenrädern oder auf Rollern – auf den 
abgesicherten Demorouten können die Kinder erleben, wie toll Radfahren in der Stadt sein kann und 
wieviel Spaß es machen kann, wenn man einmal nicht mutig sein muss, um radelnd unterwegs zu sein. Die 
Demos werden im kindgerechten Tempo unterwegs sein. Es werden Pausen gemacht. 

Zitate: 

Changing Cities: „Die Verkehrsverwaltung erklärte diese Woche: Durch die Realisierung des Berliner 
Radverkehrsnetzes gemäß Radverkehrsplan (RVP, Kapitel 2.3.2.3) und Berliner Mobilitätsgesetz soll 
sichergestellt werden, dass jungen Radfahrenden sichere Radwege auf dem Weg zur Schule zur 
Verfügung stehen. Jetzt können CDU und SPD beweisen, wie wichtig ihnen Familie wirklich ist“, sagt 
Ragnhild Sørensen von Changing Cities. 

VCD Nordost: „Kinder müssen so früh wie möglich lernen, sich zu Fuß und mit dem Rad sicher im Verkehr zu 
bewegen. Wenn sie selbstständig zur Schule fahren können, verringert sich die Anzahl der Elterntaxis und 
damit des Verkehrsaufkommens vor Schulen und in Kiezen. Dadurch unterstützen bereits Kinder die 
Verkehrs- und die Klimawende und lernen, dass Mobilität im lokalen Umfeld keinen privaten PKW braucht”, 
sagt Regine Wosnitza vom VCD Nordost. 

BUND Berlin: „Wenn wir die nachhaltige Mobilität fördern wollen, müssen wir Kinder frühzeitig aktiv 
einbeziehen. Kinder können nur zu sicheren Radfahrenden werden, wenn sie Erfahrungen im Schonraum und 
im realen Verkehr machen können. Dafür brauchen sie eine sichere Infrastruktur und eine gute Ausbildung”, 
sagt Gabi Jung vom BUND Berlin. 

ADFC Berlin: „Einmal nicht mutig sein müssen, um mit dem Fahrrad durch die Stadt zu fahren - das erleben 
Kinder auf unseren Kidical Mass-Demos. Es braucht ein Berlin, in dem Kinder sicher mit dem Fahrrad zur 
Schule fahren können. Das kann doch nicht zu viel verlangt sein”, sagt Karl Grünberg vom ADFC Berlin.  

 



Infos zu den Demo-Routen: 
 
Drei Demos treffen sich: 
 
1.   Friedrichshain-Kreuzberg 
Samstag, 23. September, 15:00 Uhr 
Start: Frankfurter Tor 
Ziel: Stadtpark Lichtenberg 
https://berlin.adfc.de/artikel/kidical-mass-2309 
  
2.   Lichtenberg (Weitlingkiez) 
Samstag, 23. September, 15:00 Uhr 
Start: Nöldnerplatz 
Ziel: Stadtpark Lichtenberg 
  
3.   Lichtenberg (Alt-Lichtenberg) 
Samstag, 23. September, 15:00 Uhr 
Start: Siegfriedstraße/Freiastraße 
Ziel: Stadtpark Lichtenberg 
  
Zusammenkunft der drei Demos aus Kreuzberg, Lichtenberg (Weitlingkiez) und Lichtenberg (Alt-
Lichtenberg) ab Frankfurter Allee/Möllendorfstraße. 
 
Zwei Demos treffen sich: 
  
1.   Schöneberg 
Samstag, 23. September, 11:00 Uhr 
Start: Jelbi Nollendorfplatz 
Ziel: Richard-von-Weizsäcker-Platz 
https://berlin.adfc.de/artikel/adfc-schoeneberg-kidical-mass-23092023-um-11-uhr-ab-nollendorfplatz-jelbi 
  
2.      Tempelhof 
Samstag, 23. September, 11:00 Uhr 
Start: Rathaus Tempelhof 
Ziel: Rathaus Tempelhof 
  
Gemeinsame Zwischenkundgebung der Demo aus Tempelhof und Schöneberg: 12:00 Uhr, 
Jugendverkehrsschule am Sachsendamm. 
 
Reinickendorf 
Samstag, 23. September, 11 Uhr 
Start: Spielplatz am Waldsee 
Ziel: Spielplatz am Waldsee 
 
Charlottenburg-Wilmersdorf 
Samstag, 23. September, 14:45 Uhr 
Start: S-Bahnhof Charlottenburg 
Ziel: S-Bahnhof Charlottenburg 
  
Mitte 
Samstag, 23. September, 14:30 Uhr 
Start: Nettelbeckplatz 
Ziel: Pekinger Platz 
https://berlin.adfc.de/artikel/kidical-mass-in-berlin-mitte 
  



Steglitz-Zehlendorf 
Samstag, 23. September, 14:30 Uhr 
Start: U-Bahnhof Rathaus Steglitz 
Ziel: Sderotplatz, Zehlendorf 
https://berlin.adfc.de/artikel/kidical-mass-am-23092023-in-steglitz-zehlendorf 
  
Adlershof 
Sonntag, 24. September, 15:00 Uhr 
Start: S-Bahnhof Adlershof 
Ziel: Kompan Spielplatz (Vogelbeerstraße) 

Hinweis für die Redaktion: 

Für Fotos oder Filmaufnahmen empfehlen wir die drei aus Kreuzberg und Lichtenberg kommenden Kidical 
Mass-Demos, die ab Frankfurter Allee/Möllendorfstraße zu einer großen Demonstration 
zusammenkommen. 

Ansprechpartner:innen für das gesamte Kidical Mass-Wochenende: 

Karl Grünberg, ADFC Berlin, presse@adfc-berlin.de, 0151 / 413 600 30  
 
Regine Wosnitza, VCD Nordost e.V., 0171-1935364, regine.wosnitza@vcd-nordost.de 
 
Ragnhild Sørensen, Changing Cities, +49 171 535 77 34, ragnhild.soerensen@changing-cities.org 
 

 

 
Pressekontakt: Karl Grünberg E-Mail: karl.gruenberg@adfc-berlin.de, Tel. (auch mobil): +49 (0)30 - 44 04 99 
74 / 0151 - 413 600 30  

 

 
 
ADFC Landesgeschäftsstelle: Yorckstraße 25, 10965 Berlin 
www.adfc-berlin.de   twitter.com/ADFC_Berlin  facebook.com/ADFC.Berlin  
 
Der ADFC Berlin e.V. ist ein Landesverband des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs. Getragen von 
mehr als 19.000 Mitgliedern in der Hauptstadt setzen wir uns seit 1983 für ein fahrradfreundliches 
Berlin ein. 


